
                                                

  
 
  

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Der richtige Weg zum neuen 

tierischen Mitbewohner 

www.s-a-m-t.de   

Jülich, Aldenhoven, Inden, Linnich, Niederzier, Titz   www.s-a-m-t.de 

 
 

Die Entscheidung ist gefallen: Ein Hund 
soll ins Haus! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte überstürzen Sie jetzt nichts, sondern denken Sie 
zunächst über folgende Punkte nach: 
 
 

Welche Art Hund passt zu mir und meiner 
Familie? 
 
  Sind Sie sportlich und viel in der freien Natur unterwegs?  
  Manche Hunde sind ausgesprochen agil und benötigen 
     enorm viel Bewegung und Aktivität. 
  Andere sind eher ruhige Vertreter, die einen geringeren  
     Aktionsradius benötigen. 
 
 

Habe ich genügend Zeit für das Tier? 
 
  Sind Sie voll berufstätig? 
  Kann sich ein anderes Familienmitglied tagsüber um den 
     Hund kümmern?  
  Haben Sie die Zeit lange Spaziergänge zu machen und   
     mit dem Tier ausreichend zu spielen?  
 
 

Soll es ein Welpe sein? 
 
  Ein Welpe benötigt besonders viel Aufmerksamkeit.  
  Haben Sie Zeit für den Besuch einer Hundeschule? 
 
 

Soll es eine bestimmte Rasse sein? 
 
  Recherchieren Sie bitte gründlich die Rasseansprüche 
  Nicht jede Hunderasse ist einfach zu handhaben! 
  Bringen Sie die nötige Erfahrung für die Rasse mit? 
 
 

 
 

Kommt ein Hund aus dem Tierschutz in 
Frage? 
 
  In vielen Tierheimen und bei allen Tierschutzvereinen  
     finden sich Hunde aller Arten, Größe, Temperamente, 
     Formen und Farben.  
 
  Es gibt dort  
 

  Welpen 
  ausgewachsene Tiere 
  Hunde im Rentenalter 
  genügsame Tiere 
  anspruchsvolle Tiere 
  Anfängerhunde 
  Hunde für Fortgeschrittene  
  und viele mehr 
 

 
  Manche Tiere haben eine traurige Geschichte, andere 
     möchten nur noch ein paar wenige schöne Monate 
     verbringen.  
 
 

Eines haben alle gemeinsam: 
 

Sie suchen ein liebevolles Zuhause. 
 

Wäre das nicht etwas für Sie? 
 
 
 
 

 
 

 

Worauf muss ich achten, wenn ich bei 
einem Züchter kaufen will? 

 
 
 
 
 

 

 
Hundekauf richtig 

gemacht  

 

Schön, dass Sie einem Tier ein Zuhause 
geben wollen! 

 

Falls es ein Tier vom Züchter sein soll, 
beachten Sie bitte die wichtigen 
Hinweise auf den nächsten Seiten! 
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Wie finde ich einen guten Züchter? 
 
Fragen Sie in Ihrem Umfeld oder im Tierschutz nach 
       guten Erfahrungen. 
 
Besuchen Sie den Anbieter zunächst. Lassen Sie sich 
       alles genau zeigen. Ein guter Züchter hat damit über- 
       haupt kein Problem. 
 
Achten Sie darauf, dass nur eine Rasse gezüchtet wird.  
 
Werden Sie misstrauisch, wenn mehr als zwei Würfe 
       gleichzeitig herumlaufen oder Ihnen nur einzelne Tiere  
       herbeigebracht werden. 
 
Sind Welpen und Elterntiere aufgeschlossen und  
       neugierig?  
 
Haben die Kleinen Familienanschluss oder werden sie 
       separiert gehalten? Letzteres sollte Ihnen zu denken 
       geben! 
 
Können die Zuchtpapiere und tierärztlichen 
       Bescheinigungen über Gesundheit, Wurmkuren und 
       Impfungen vorgelegt werden? Hier wird gerne gespart. 
 
Welpen werden frühestens im Alter von 8 Wochen 
       abgegeben! Es ist wichtig für die weitere körperliche 
       und soziale Entwicklung des Tieres, dass es diese 
       Zeitspanne bei der Hundemutter verbringen darf! 

 

 
 

Sie suchen den Hund für’s Leben? 
 

Auf unserer Internetseite finden Sie ständig aktualisierte 
Informationen über zu vermittelnde Tiere. 

 
www.s-a-m-t.de/tiere-suchen-ein-zuhause 

 
 
 

Gerne beraten wir Sie ausführlich über 
Ihren neuen Hundepartner: 

      
Claudia Hein  
E-Mail: c.hein@fz-juelich.de 
Tel: (0179) 140 0129 
 
Irene Launer-Hill  
E-Mail: irene.launer-hill@gmx.de  
Tel: (02461) 342 209 oder (0157) 76810046 

 

 

 

 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Internetseite www.s-a-m-t.de zu den Themen: 

- Kastrationspflicht 
- Kennzeichnungspflicht 

- Tierisch sozialer Tisch (Futterausgabe für Bedürftige) 
- Mitgliedsflyer 

…und vieles mehr 

 
 
 

 

 
 
 
 

 

SAMT ist Kooperationspartner von:  
Katzen in Not Düren e. V. 

Tiere als therapeutische Begleiter e. V.  
Jülicher Tierschutzverein 

Tierschutzverein Düren (und Tierheim) e. V.    
Katzenhilfe Aachen e. V. 

… und vielen anderen mehr! 

Wichtig! 
 
Ein Hund ist ein Familienmitglied.  
 
Wie alle Mitglieder Ihrer Familie verdient er Respekt 
       und Aufmerksamkeit. 
 
Er wird mit Liebe und Geduld ausgesucht. Und er  
       kostet manchmal viel Geld.  
 
Ihre Kinder kommen schließlich auch nicht für  
       kleines Geld vom Autobahnrastplatz! 

 
 

Woran erkennt man schwarze Schafe unter 
den Züchtern?  
 
 

Der Preis: 
 
Werden Sie misstrauisch bei „Schnäppchen“ !  
 
Günstige Käufe im Internet mit anschließender Übergabe 
       irgendwo auf einem Parkplatz sollten immer unterbleiben! 

Kaufen Sie niemals einen Welpen aus dem Kofferraum! 
 
   Züchten ist kostspielig und Welpen können von  
      niemanden zum halben Preis „produziert“ werden. 

   Wenn nur der Preis eine Rolle spielt sind die Chancen 
      groß einem Betrüger ins Netz zu gehen. 
 
 

Die Gesundheit: 
 
Diese unglücklichen Tiere werden in Osteuropa unter 
       schrecklichen Bedingungen wie am Fließband produziert. 

Ein solcher Welpe ist voller Parasiten, hat nicht die 
       notwendigen Impfungen erhalten und hat schlimmsten- 
       falls schwere Krankheiten. Oder alles zusammen.  

Die Hundemütter müssen zumeist lebenslang als 
       Gebärmaschine in einem dunklen und dreckigen 
       Verschlag vor sich hinvegetieren.  
 
 

Das Alter: 
 
Diese Welpen werden zu früh von der Mutter getrennt  
       ohne sozialisiert zu sein.  
 
Niemals Welpen kaufen, die nicht mindestens 8 Wochen 
       alt sind! 
 
 

Die Konsequenz: 
 
Mitleid ist immer ein schlechter Kaufgrund, aber gerade 
      darauf setzen die gewissenlosen Hundevermehrer. 
  
   Der Kauf eines Welpen unter solchen Bedingungen 
      verursacht weiteres Tierleid. 

Spendenkonto von „SAMT e. V. Jülich“ 
(IBAN) DE 39 3955 0110 1200 1023 23 bei der  

Sparkasse Düren (BIC) SDUEDE33XXX 
(Eine Spendenquittung wird auf Wunsch 

ab 100,00 € ausgestellt) 


